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KLIMAKRISE IN DER 

FORSTWIRTSCHAFT

Was ist politisch zu tun? 

Parlamentarisches Frühstück 
Plattform Forst & Holz 

Dr. Jens Jacob, 05.03.2020



KLIMAWANDEL 

Rasanter Temperaturanstieg in nur einer „Baumgeneration“
Das Tempo überfordert schon heute viele Ökosysteme der Erde

1881 2018
Jahresdurchschnittstemperaturen für Rheinland-Pfalz von 1881 bis 2018. 

Die Farbskala reicht von 7,1°C (dunkelblau) bis 10,8 °C (dunkelrot)
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FOLGEN FÜR WALD UND 

MENSCH
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WÄLDER 
LÖSEN SICH AUF 

August 2018                   September 2018                   Dezember 2018                   
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SCHÄDEN

• Kahlflächen von ca. 245.000 ha müssen wiederbewaldet 
werden (Ländermeldungen an BMEL, Presseerklärung 26. Februar 2020 )

• Schadholzmengen 
(Ländermeldungen an BMEL, Presseerklärung 26. Februar 2020 )

• in 2018: ca. 36 Mio. m3

• in 2019: ca. 70 Mio. m3

• Schätzung der Länder für 2020: ca. 55 Mio. m3

• Mindestsumme: 3 - 3,5 Mrd. € (von Thünen-Institut, 01.11.2019)
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FOLGEN FÜR DEN 

WALDBESITZ
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• Aufarbeitung der Schadhölzer

• Notfällung von Kalamitätshölzern

• fehlende Arbeits- / Transportkapazitäten  

• fehlende Absatzmöglichkeiten

• Mehraufwendungen durch Sammelhiebe 

• Zusammenbruch des Holzmarktes / Preisverfall 

• Folgewirkungen 

• erhöhte Verkehrssicherung 

• erhöhter Wiederaufforstungsbedarf

• erhöhte Wegeschäden durch Noternte von Holz

und Starkregen

• Verlust der finanziellen Handlungsspielräume

• infolge der o.a. Aspekte, zudem:

• Vermögensverluste

• Liquiditätsengpässe
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ERSCHWERTE 

RANDBEDINGUNGEN 

Bestehendes Forstschäden-Ausgleichsgesetz 

(ForstSchAusglG) ist für diese Situation nicht 

maßgeschneidert.

In den Blick zu nehmen sind zusätzliche Aspekte:

• Verkehrsrechtliche Restriktionen 

(Tonnage/ Kabotage/ Fahrverbote)

• Sonn- und Feiertagsarbeitsverbot

• Funktionalität der Bahninfrastruktur 

• Voraussetzungen zum Einsatz der Bundeswehr

• Kompetenzen der Forstbehörden

• Zuordnung der Verkehrssicherungspflichten 

entlang öffentlicher Verkehrswege

• & weitere 

 Klimawandelfolgengesetz
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DRINGEND BENÖTIGT: 

SOFORTHILFEN

 Entschließung des Bundesrates vom 15.02.2019  

(Initiative von Rheinland-Pfalz) über

• bessere Mittelausstattung über die 

Gemeinschaftaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 

und des Küstenschutzes“ (GAK)

• steuerliche Erleichterung nach § 34b EStG

seitens der Bundesregierung nicht aufgegriffen:

• Bundesprogramm

• Antrag zur Aktivierung des EU-Solidaritätsfonds
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DERZEITIGER 

VERFÜGUNGSRAHMEN

BMEL-Waldgipfel und Agrarministerkonferenz im 

September 2019:

• Verfügbarmachung des Energie- und Klimafonds

• Ausreichung über GAK-Förderung

• Summe für „Sondermittel Wald“: 

Bundesanteil 2020 -2023 478 Mio. € 

inklusive Co-Finanzierung der Länder 

 rd. 800 Mio. € / i. d. 200 Mio. € p.a.

• Mittelverteilung erfolgt überwiegend nach einem 

Waldschlüssel
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NEUE 

FÖRDERTATBESTÄNDE 

Neu: PLANAK-Beschluss zur Erweiterung der 

GAK – Förderung nach Extremwetterereignissen 

(seit 01.01.2020)

 erweiterter Förderrahmen

• Entnahme von Kalamitätshölzern zur Gefahrenbeseitigung an 

öffentlichen Verkehrswegen 

• Förderung der Forstbetriebsgemeinschaften im Kontext der 

Förderabwicklung

• Höhere Fördersätze für Maßnahmen im Klein-Privatwald
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KOMPLEXITÄT DER

GAK-FÖRDERUNG 

Verfahrensschritte Aufgaben auf Bundesebene / Landesebene: 

1. Projektförderung  keine Einkommenskomponente 

2. Antragsverfahren  Schaffung einer Rechtsgrundlage, die 

hinsichtlich relevanter Fördertatbestände einen 

generellen vorzeitigen Vorhabenbeginn zulassen

3. Abgabe „de-minimis-Erklärung“  Notifizierung der Extremwetterförderung 

durch den Bund

4. Verwendungsnachweis/ -kontrollen  Gestaltung der Fördergrundsätze 

durch die Länder

• gegebenenfalls Rückforderungen  höhere Gewalt ausschließen

5. Vorzeitiger Maßnahmenbeginn  im GAK-Rahmen verankern

6. Jährlichkeit der Haushalte  zweckgebundene Mittelübertragung auf das 

Folgejahr durch entspr. haushaltsrechtlichen 

Instrumente sichern

 Systemimmanente Herausforderungen 
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GRENZEN DER WIRKSAMKEIT DER 

GAK-FÖRDERUNG

GAK: Wichtige Hilfe in der gegenwärtigen Notlage, aber 

nicht liquiditätswirksam.

• Liquidität der Forstbetriebe wurde bislang überwiegend 

durch Holzverkauf sichergestellt. 

• Dies funktioniert auf absehbare Zeit nicht mehr.

• Es droht vielmehr mancherorts eine Aufgabe von 

Bewirtschaftung und Besitz der Wälder.

 Sorge um die mit intakten und gut gemanagten Wälder 

verbundenen Ökosystemleistungen.
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PARADIGMENWECHSEL !

• Nachhaltige Bereitstellung von 
Ökosystemleistungen bedarf bei aktiven 
Maßnahmen des Waldbesitzenden einer 
geänderten Finanzierungsgrundlage 

 ein Paradigmenwechsel ist notwendig

• Vorschlag der rheinland-pfälzischen 
Umweltministerin Höfken vom 13.01.2020:

 Einführung einer Waldklimaprämie
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WALDKLIMAPRÄMIE
KONSTRUKTIONSVORSCHLAG 

Nutzbare 

Zuwachsleistung: jährlich 

ca. 8,8 m³ / Hektar 
(Grundlage BWI 3)

CO2 Preis der 

Bundesregierung 

aktuell: 25 € / t CO2

Ausstoß

Honorierung  der Waldleistungen: 
220 € / ha / Jahr

„Die Waldklimaleistungen stehen stellvertretend für alle 
Ökosystemleistungen unserer Wälder“
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WALDKLIMAPRÄMIE
VORSCHLAG ZUR TRÄGERSCHAFT

Energie- und Klimafonds (EKF)

Waldklimafonds (WKF) 

oder ein entsprechender „Waldzukunftsfonds“

ggf. Aufstockung durch Bundes- oder EU-Mittel

Ausdrückliches Ziel des WKF: 

„Sicherung der Kohlenstoffspeicherung und Erhöhung 

der CO2-Bindung von Wäldern“
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WALDKLIMAPRÄMIE
UMSETZUNGSBEDINGUNGEN 

• Leistungen aller Waldbesitzarten werden in 
gleicher Höhe honoriert.

• Bewilligung der Mittel nur bei Erfüllung 
übergesetzlicher Anforderungen:

• Entwicklung eines Kriterienkatalog, der über 
die bestehenden Verpflichtungen hinausgeht

• Implementierung dieser Kriterien in 
anerkannte Zertifizierungssysteme

• Zertifizierer testieren ein entsprechendes 
Management

 einfaches System mit minimiertem 
Verwaltungsaufwand
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Meine, Deine, unsere 

Ökosystemleistungen:

• Luftreinhaltung

• Wasser- & Bodenschutz

• Biodiversitätssicherung 

• Schutz vor Erosion, 

Lawinen & Hochwasser

• Erholung 

• nachhaltige 

Holzproduktion

• regionale 

Wirtschaftskraft 

• ….

& CO2-Bindung!



WERTFRAGE

bundesweite

Schäden 

Klimakrise 

2019 

3 - 3,5 Mrd. €

Nutzen 

Waldökosystem

leistungen

(jährlich)

?

Honorierung 

Wald- (Klima-)

Leistungen

(jährlich)

1,5 - 2 Mrd. €

Finanzhilfen 

Kohleausstieg

bis 2038

40 Mrd. €
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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